
 

08.10.2018

 

 
An die Mitglieder 
der Deutschen Gesellschaft für Geschichte der 
Nervenheilkunde 
 
 
 

Information zur Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Sehr geehrte Mitglieder der DGGN, 

am 25. Mai 2018 ist die Europäische Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft 
getreten. Aufgrund Ihrer Mitgliedschaft in der DGGN haben wir folgende personenbezogenen 
Daten gespeichert: 

DGGN 

Vorsitzender: Prof. Dr. med. Axel Karenberg 

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR 
GESCHICHTE DER NERVENHEILKUNDE 

Deutsche Gesellschaft für Geschichte der 
Nervenheilkunde e.V. 
 
www.dggn.de 
 
Vorsitzender: Prof. Dr. med. Axel Karenberg 
E-Mail: ajg02@uni-koeln.de 
 

 Name 
 Postalische Anschrift nach Wahl (Dienststelle oder Privatadresse) 
 E-Mail, Telefonnummer 
 Bankverbindung 

Wir nutzen diese persönlichen Daten zur Verfolgung der Vereinsziele, der Betreuung und 
Verwaltung der Mitglieder, der Versendung des Schriftverkehrs und der Schriftenreihe. 
Entsprechend des Beschlusses der Mitgliederversammlung vom 5.10.2018 nutzen wir Ihre E-
Mail-Adresse für den elektronischen Schriftverkehr. Ihre Bankverbindung nutzen wir 
ausschließlich zum Einzug des Mitgliedsbeitrages. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten 
nur in der Form, die die Identifizierung von Ihnen solange ermöglicht, wie es für die Zwecke, für 
die sie verarbeitet werden, erforderlich ist. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 

Jedes Vereinsmitglied hat das Recht auf 

 Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten 
 Berichtigung der Daten, sofern diese unrichtig sind 
 Sperrung der Daten, wenn deren Richtigkeit nicht feststeht 
 Löschung der Daten, wenn die Speicherung unzulässig war oder wird, z.B. bei Austritt 

aus dem Verein (Recht auf Vergessenwerden) 
 Bereitstellung der Daten in einem gängigen Format (Recht auf Datenübertragung), Art. 

20 DSGVO 

Wenn wir keine gegenteilige Rückmeldung von Ihnen erhalten, gehen wir davon aus, dass Sie 
mit der Verwendung Ihrer Daten in dem angezeigten Sinne einverstanden sind. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Prof. Dr. A. Karenberg 
Vorsitzender der DGGN 


